
Damit sie irgendwann ihre Zukunft wieder in die eigenen Hände nehmen können..…

Dienstag, 14. Dezember 2004, 20 Uhr, im Hotel Engel, Stans

Eine Begegnung in Wort und Bild 
mit Renate Metzger-Breitenfellner, Journalistin, und Jutta Vogel, Fotografin

Srebrenica ist eine vergessene Stadt: Die Menschen leben mit den Schatten der 
Vergangenheit, das Grauen des Völkermordes von 1995 ist nach wie vor präsent. 
Die Rückkehr der Vertriebenen hat zögerlich eingesetzt, von Wiederaufbau ist 
wenig zu sehen.
Renate Metzger-Breitenfellner und Jutta Vogel waren im Oktober acht Tage lang 
auf Reportage in Srebrenica. In Stans erzählen sie vom Überlebenskampf der 
Frauen und Männer, von Frauen- und Landwirtschaftsprojekten – und davon, wie
wichtig es ist, diese Menschen nicht dem Vergessen und damit der Hoffnungs-
losigkeit preiszugeben. 

Srebrenica:  gestern ist heute ist morgen…

Büchertisch der Buchhandlung von Matt, Stans 

Kollekte zugunsten einer in Srebrenica 
tätigen Hilfsorganisation


